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Editorial

1993 wurden in Deutschland 156 425 Ehen geschieden -

20 000 mehr als im Vorjahr. Weniger als ein Drittel der

Paare trennte sich einvernehmlich. Rund 125 000 Schei¬

dungskinder jährlich wachsen in Ein-Eltern-Familien auf.

Sie kommen aus allen sozialen Schichten.

Seit 1982 besteht in unserem Land die Möglichkeit für

die Eltern, das Sorgerecht gemeinsam auszuüben. Oelkers

et al.1 legten 1994 eine Bestandsaufnahme des Familienge¬
richtes Hamburg-Mitte vor. Es wurden in den Jahren 1991

und 1992 178 Scheidungsverfahren ausgewertet. Der An¬

teil des gemeinsamen Sorgerechtes lag 1991 bei 6% und

1992 bei 9%. Die Initiative ging in der Regel von den

Eltern aus. Die Autoren betonen, daß das gemeinsame

Sorgerecht nicht schichtspezifisch ist. Weit überwiegend
wird das Eingliederungsmodell praktiziert, d.h. daß das

Kind schwerpunktmäßig bei einem Elternteil wohnt und

den anderen möglichst häufig regelmäßig besucht. Sie

empfehlen, die Einrichtung des gemeinsamen Sorgerechts

gegen den Willen der Eltern abzulehnen und fordern, daß

das Gericht seine Nachforschungspflicht bei Unklarheiten

und Widersprüchen aktiv wahrnehmen soll.

In der Fachliteratur versuchen einige Autoren seit Ende

der 70er Jahre, die Fülle bisheriger Studien über Schei¬

dungsfolgen für Kinder in Form von Übersichtsartikeln

zusammenzufassen. Beim Vergleich der Schlüsse, die diese

Autoren ziehen, ergibt sich ein recht heterogenes Bild.

Edwards (1987)2 folgert beispielsweise, daß sich die Kin¬

der nach einer akuten Belastungsphase relativ schnell an

die neuen Familienbedingungen adaptieren und - von we¬

nigen Ausnahmen abgesehen - keine langfristigen Auffäl¬

ligkeiten zeigen. Autoren wie Hetherington et al. (1989)3
sowie Kurdek und Berg (1983)4 heben schwerwiegende

Störungen der sozialen Anpassung und des Selbstwertge¬
fühles hervor, sehen in der Scheidung aber auch eine

Chance für die kindliche Entwicklung.
Bei der Vielfalt der Forschungsdesigns, Variablen und

Stichproben, die in den Studien eingesetzt wurden, ist

nicht zu erwarten, daß bei einer qualitativen Zusammen¬

schau der Ergebnisse konsistent Schlußfolgerungen gezo¬

gen werden können.

'
Oelkers, H./Kasten, H./Oelkers, A. (1994): Das gemeinsa¬

me Sorgerecht nach Scheidung in der Praxis des Amtsgerichts

Hamburg, Familiengericht. Farn RZ Heft 7, 1080-1083.

2
Edwards, J.N. (1987): Changing family structure and

youthful well-being: Assessing the future. Journal of Family Issu¬

es 8, 355-372.

5
Hetherington, E. M./Stanley-Hagan, M./Anderson, E.R.

(1989): Marital transitions. A child's perspective. American Psy¬

chologist, 44(2), 303-312.

4
Kurdek, L.A./Bfrg, B. (1983): Correlates of children's ad¬

justment to their parents' divorces. In: L.A. Kurdek (ed.): Chil¬

dren and Divorce (pp. 47-60), San Francisco: Jossey-Bass.

Forschungsdesigns mit Kontrollgruppe basieren meist

auf vorausgegangenen, deskriptiven Arbeiten, die zu einer

spezifischen Fragestellung geführt haben. Kontroverse

Hypothesen können die Anzahl der kontrollierten Studien

und damit auch die resultierende Effektgröße einer Meta¬

Analyse (z.B. Amato u. Keith 1991 )5 beeinflussen. So

haben beispielsweise die deskriptiven Studien von Rutter

(1970)6 und Wallerstein und Kelly (1975, 1980 a, b)7,
Wallerstein (1985, 1986)8 und Wallerstein und Blakes-

lee (1990)9 maßgeblich zum Aufkommen der sogenannten

Geschlechtsunterschiedshypothese beigetragen, die davon

ausgeht, daß sich die Scheidung auf Jungen negativer
auswirkt als auf Mädchen (vgl. dazu Zaslow 1988; Alli-

son u. Furstenberg 1989)10. Deskriptive Studien sind

ihrerseits nicht zuletzt mangels interferenzstatistischer

Falsifikationskriterien nur im Rahmen einer Forschungs¬
tradition zu verstehen, in die sie eingebunden sind.

Die meisten in diesem Heft vorgestellten Arbeiten be¬

schäftigen sich unter sehr verschiedenen Aspekten mit den

Auswirkungen der Scheidung auf Kinder: Allen Arbeiten

ist gemeinsam, daß sie das Wohl des einzelnen Kindes im

Auge haben, was für die individuelle Entscheidung immer

das Vordringlichste ist. Andererseits ist aus der Zusam¬

menschau aller Forschungsergebnisse das Bemühen uner¬

läßlich, prospektive Fakten zu erfassen, um beeinträchti¬

genden Entwicklungen vorzubeugen.
Ulrike Lehmkuhl

5
Amato, P. R./Keith, B. (1991): Parental divorce and the

well-being of children: A meta-analysis. Psychological Bulletin

110, 26-46.

6
Rutter, M. (1970): Sex differences in children's responses

to family stress. In: E.J. Antony/C Koupernik (Eds.): The child

and his family (pp. 165-196). New York: Wiley.
7

Wallerstein, J. S./Kelly, J. B. (1975): The effects of paren¬

tal divorce: Experiences of the preschool child. J. of the American

Academy of Child Psychiatry 14, 600-616. Dies. (1980 a): Effects

of divorce on the father-child relationship. American Journal of

Psychiatry 137, 1534-1539. Dies. (1980b): Surviving the Brea-

kup: How Children and Parents Cope with Divorce. New York:

Basic Books.

8
Wallerstein, J.S. (1985): The overburdened child: Some

longterm consequences of divorce. Social Work 20 (21), 116-123.

Ders. (1986): Children of divorce: Preliminary report of a ten-ye-

ar follow-up of older children and adolescents. Annual Progress
in child Psychiatry and Child Development, 430-447.

9
Wallerstein, J. S./Blakeslee, s. (1990): Second Chances:

Men, Women and Children a Decade after Divorce. New York:
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